
 

 

 

Einfach, nützlich, verfügbar – wie wir smarte 

Lösungen in die Fläche bringen 
 

Forum des DStGB auf der Smart Country Convention 2022 

 

20. Oktober 2022 | 11:30 – 12:30  

Hauptbühne (Plaza Stage) | hub27 | Messegelände Berlin 

 

11:30 – 11:35  Begrüßung und Einführung  

 Alexander Handschuh, Sprecher, Deutscher Städte- und Gemeindebund 

11:35 – 11:45   Impuls: Smart Cities und Smart Regions: die Weichen für die Zukunft 

stellen 

 Dr. Carolin Wagner, MdB, Mitglied im Ausschuss für Digitales des 

Deutschen Bundestages  

11:45 – 11:55   Aus der Modellstadt in die Region – der Smart City Hub Bad Hersfeld  

 Thomas Fehling, Bürgermeister, Stadt Bad Hersfeld  

11:55 – 12:05   Data-Management leicht gemacht  

 Guido Massfeller, Google Cloud  

12:05 – 12:30 Diskussion: wie gelingt der Roll-Out digitaler Lösungen 

 Alex Dieke, Leiter Geschäftsstelle Stadt.Land.Digital, WIK  

 Daniela Kuzu, Beigeordnete, Stadt Neuruppin  

 Guido Massfeller, Google Cloud  

 Thomas Fehling, Bürgermeister, Stadt Bad Hersfeld  

 

 Moderation: Alexander Handschuh 

  



Kurzbeschreibung 

Digitale Lösungen werden in vielen Städten und Gemeinden und in nahezu allen 

kommunalen Handlungsbereichen nachgefragt. Zahlreiche Anwendungsfälle entstehen im 

Rahmen von Förderprogrammen und Modellprojekten und sind somit derzeit sowohl zeitlich 

als auch räumlich auf bestimmte Kommunen begrenzt. Neben der Verstetigung in der 

umsetzenden Kommunen liegt eine zentrale Herausforderung im Kontext von Smart-City- 

und Smart-Region-Projekten in der Übertragung funktionierender und wirtschaftlich 

tragfähiger Lösungen auf andere Kommunen, sowohl regional als auch national. Zudem 

muss es darum gehen, neben den im Rahmen von Förderprogrammen entwickelten 

Lösungen auch die bereits am Markt verfügbaren Angebote einfach nutzbar zu machen. 

Diese Ansätze stehen im Fokus des Forums des Deutschen Städte- und Gemeindebundes 

auf der Smart Country Convention 2022. Diskutiert werden Netzwerke, Plattformen und 

Wege, um im Sinne eines „Plug-and-Play-Ansatzes“ und eines intensiveren Wissens- und 

Technologietransfers digitale Lösungen möglichst flächendeckend auszurollen.  


